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Markt Heidenheim 
 
 

1. Bürgermeisterin:  Susanne Feller 
2. Bürgermeister   :  Rainer Rebelein 
3. Bürgermeister   :  Gerhard Neumeyer 
Gemeinderäte:  
Bachbauer Martin, Bayerköhler Gerhard, 
Ebert Reinhard, Eisen Helmut, Engelhard 
Markus,  Heiß Ernst,  Kröppel Heinz, Kühnel 
Gerhard, Nährer Dietmar, Naß-Huber Rosina, 
Reulein Benjamin, Schäfer Rainer 
 
Amtsstunden: nach Vereinbarung 
Telefon Rathaus Heidenheim: 09833/981345 
Internet:    www.markt-heidenheim.de 
Mail:          bgmhdh@hahnenkamm.de 

Gemeinde Westheim 
 
 

1. Bürgermeister:  Helmut Schindler 
2. Bürgermeister: Herbert Weigel 
3. Bürgermeister: Werner Schülein 
Gemeinderäte:  
Bachmann Gert, Holnsteiner Michael,  
Laubensdörfer Frieder, Meyer Erich,  
Pfitzinger Jochen, Roth Heiko, Scherer  
Marco, Schülein Thomas, Seitz Ursula,  
Steinhöfer Markus   
 
Amtsstunden: jeden Dienstag von 17:00 
bis 19:00 Uhr 
Telefon Rathaus Westheim:  09082/2593 
Telefon VGem:                      09833/981330 
Internet:            www.westheim.info 
Mail:                  westheim@hahnenkamm.de 
                         bgm@westheim.de 
  

Markt Gnotzheim 
 
 

1. Bürgermeister:  Josef Weiß  
2. Bürgermeister: Thomas Schmal 
 
Gemeinderäte:  
Bock Hermann, Brattinger Anton jun., Kamm 
Lothar, Pawlicki Jürgen, Remberger Florian, 
Stöckelhuber Heribert, Wagner Uwe 
 
 
 
Amtsstunden: jeden Montag von 18:00 bis 
19:30 Uhr 
Telefon Rathaus Gnotzheim: 09833/988180 
Telefon VGem:           09833/981330 
Internet: www.gnotzheim.de 
Mail:  weiss.jos@t-online.de 

Mitteilungsblatt November 
Veranstaltungen, Termine und Berichte von Vereinen und gemeindlichen Institutionen für die nächste 
Ausgabe des Mitteilungsblattes im November sind bis zum 19. Oktober 2018 den Bürgermeistern oder 
direkt bei der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm einzureichen. Danach eingegangene Nachrichten 
können sonst leider nicht berücksichtigt werden. 

Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm 

 
Stellenangebot 

  
 

Das Schullandheim Heidenheim 
sucht ab sofort eine 20 Stunden/

Woche-Kraft.  
 

Weiterhin suchen wir ab sofort  
eine flexible Aushilfe auf 

450 €-Basis.  
 
 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:   
Gabi Major 

Weiherstraße 7 
91719 Heidenheim 

 
Für Rückfragen steht Ihnen 

Frau Major unter 
Tel. 09833/1518 oder 09833/343 

gerne zur Verfügung. 

 
Keine Zeit zum Blutspenden 

 
So mancher unserer Mitbürger wird beim Lesen dieses Aufrufs zur 
Blutspendeaktion des BRK in seiner ersten Reaktion sagen: 
 

„Dazu habe ich keine Zeit.“ 
 

Dieser Satz ist zu einem Symptom für unser Leben geworden. Wäre 
es nicht klüger, für das Wichtige, ja Lebensrettende, beizeiten und 
ganz bewusst eine Stunde seiner Freizeit zu opfern? 
 

Für eine Blutspende zum Beispiel? 
 
Niemand weiß schließlich, wann er selbst einmal darauf angewiesen 
ist, dass ein anderer sich als Blutspender Zeit genommen hat, ohne 
besonderen Dank und Anerkennung e i n f a c h  so. 
Die nächste Blutspendeaktion des Bayer. Roten Kreuzes findet statt 
am: 
 

05. Oktober 2018 von 17:00 - 20:30 Uhr 
in der Alten Turnhalle Heidenheim, 

Gießbrücke 2 
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Zu verschenken 

 

Das Schullandheim Heidenheim ver-
schenkt Speisesaal-Tische rund, Durch-
messer 1,60 m, und Holzstühle. 

Bei Interesse bitte melden bei Gabi Major,  
Tel. 09833/343 oder 09833/1518. 

 
Haus- und Straßensammlung 
2018 für unsere Kriegsgräber 

 
 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. pflegt auf 833 Kriegsgräberstät-
ten beider Weltkriege in 46 Staaten die 
Gräber von etwa 2,7 Millionen Kriegstoten. 
519 der Friedhöfe befinden sich in  
Ost-, Mittel- und Südosteuropa. 
 
Am 09. September 2017 wurde in Sebesh 
(Russische Föderation) der 900.000ste 
Gefallene eingebettet, der seit dem Fall 
des Eisernen Vorhanges geborgen werden 
konnte.  
 
Um seine weltweite Gedenk- und 
Friedensarbeit erfolgreich fortsetzen zu 
können, bittet der Volksbund dringend um 
Spenden bei der diesjährigen Haus- und 
Straßensammlung vom 19. Oktober bis 
04. November 2018. 

Klosterschänke in Heidenheim ab Dezember 2018 
 
Regionale Küche in historischem Ambiente 
Erleben Sie klösterliche Gastlichkeit in der Klosterschänke Heidenheim. Genießen Sie die regionale, 
bodenständige Küche, zubereitet aus erlesenen Zutaten, die wir Ihnen in den historischen Räumen 
servieren. Von der Klosterbrotzeit bis zum erlesenen Menü, die Klosterschänke ist immer einen Besuch 
wert. 
Der besondere Ort zum Feiern 
Sie suchen einen besonderen Ort für Ihre Geburtstags- oder Familienfeier, ein Betriebsfest, für ein 
Firmenjubiläum oder möchten ein Seminar oder eine Tagung veranstalten? Bei uns finden Sie ab 
Dezember 2018 die passenden Räumlichkeiten.  
Für eine Feier im kleinen Rahmen steht Ihnen das Walburgastüberl für bis zu 30 Personen zur Verfügung.  
Wenn es mal etwas mehr sein soll, haben wir in unserer Klosterschänke für mehr als 70 Personen Platz.  
Reservierungen für Ihre Veranstaltung nehmen wir ab sofort entgegen unter Telefon 0152 019 88 658 oder 
per Mail an reinhold.seefried@kb-hdh.de. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

mailto:reinhold.seefried@kb-hdh.de


Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
ich lade Sie ganz herzlich zur Hechlinger Kirchweih ein, die dieses Jahr vom  
05. - 08. Oktober 2018 stattfindet. Der Festgottesdienst beginnt um 08:45 Uhr in der evange-
lischen Pfarrkirche St. Lucia und Ottilie. Auf dem Dorfplatz gibt es wieder Buden für die Kinder und 
der Forellenhof sowie das Sportheim sind gerüstet, um die Gäste mit kulinarischen Köstlichkeiten 
zu verwöhnen.  
 
Die Hohentrüdinger feiern ihre Kirchweih vom 26. - 29. Oktober 2018 im Feuerwehrhaus. Die  
Bewirtung hat Frau Nicole Vierheller übernommen. Der Festgottesdienst findet am Sonntag, 
28. Oktober 2018 um 09:30 Uhr statt.  
Schönen geselligen und gemütlichen Stunden auf der Hechlinger und Hohentrüdinger Kirchweih 
steht also nichts mehr im Weg und ich freue mich auf Sie. 
 
Auch sonst gibt es wieder verschiedene Veranstaltungen bei uns im Gemeindegebiet, zu denen ich 
Sie ganz herzlich einlade.  
Noch einen goldenen Oktober und eine schöne Zeit wünscht 
 
Ihre   
 
           
  
 Susanne Feller 
       1. Bürgermeisterin 

Seite 3 

Badfest 2018 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle ehrenamtlichen Helfer und Gäste des diesjährigen Badfestes. Es wurden 
am Badfest und während der Freibadsaison ca. 1.300,00 € eingenommen bzw. gespendet. 

Fotos/Inserate für Gemeindekalender 2019 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich möchte Sie an die Abgabe von Fotos per E-Mail für unseren 
Gemeindekalender erinnern. Ich würde mich freuen, wenn alle Ortsteile mit attraktiven Bildern vertreten 
wären. Sicher kann man noch auf schöne Herbstbilder warten, aber Anfang/Mitte November 2018, nach der 
Terminabsprache, soll der Kalender dann in Druck gehen.  
 
Daher mein Appell auch gleich an die Firmen: Wer wieder mit einer Anzeige vertreten sein will, bitte 
melden! 

Wilde Ablagerungen von Gartenabfällen und Astholz 
in Privatwäldern 

 
Ich bitte die Bürgerinnen und Bürger dringend, die Ablagerung von Gartenabfällen und Astholz in Privatwäl-
dern zu unterlassen. Diese Abfälle können Sie kostengünstig auf der Grüngutdeponie Heidenheim abgeben 
und brauchen sie nicht illegal in den Wäldern entsorgen.  

Freibad Heidenheim 
 

Allen unseren Badgästen im Freibad Heidenheim einen herzlichen Dank für das gespendete Sparschwein, 
welches mit 430,00 € gefüllt war. 
 
gez. Manfred Schenk und Michael Ruppert 



25-jähriges Betriebsjubiläum  
 
Ihr 25-jähriges Betriebsjubiläum in der Kita Hechlingen a. See konnte im vergangenen 
Monat Frau Brigitte Belzner-Minderlein begehen. 
 
1. Bgm. Feller überraschte sie mit einem Blumenstrauß und dankte ihr ganz herzlich für 
ihren langjährigen Einsatz und ihr Engagement in der Kita Hechlingen a. See.  
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Frau Irene Luff von der Gemeinde-/Schulbücherei verabschiedet 

Mit Frau Irene Luff nahm eine weitere Fachkraft in der Gemeinde bzw. 
Hahnenkammschule Heidenheim Abschied und ging in den Ruhestand. 
29 Jahre war nunmehr die Degersheimerin in der Gemeinde- und 
zugleich Schulbücherei, die in den Räumen der Hahnenkammschule 
untergebracht ist, tätig. Die Grundschulklassen 1 und 2 dankten Frau 
Luff mit einem gedichteten Lied von fünf kleinen Bücherwürmern, die 
gerne zu ihr kamen und letztlich wünschte die Schule ihr ein gesundheit-
lich langes Leben und dass sie die Bücherei hin und wieder besuchen 
kommt. Frau Luff wurde von den Schülern mit einem Bücherwurm 
beschenkt. Bürgermeisterin Susanne Feller sprach von einen Glücksfall 
für die Bücherei, denn Frau Luff hatte eine freundliche Art  und wusste, 
wie sie den Schülern nahebringen konnte, dass Lesen im Leben wichtig 
ist. Mit dem ihr zur Verfügung stehenden Etat konnte sie gut umgehen und war bei ihr in guten Händen, so 
die Rathauschefin. Sie dankte Frau Luff mit einem Präsent und einem Blumenstrauß. Rektor Wolfgang 
Frank meinte, dass Frau Luff regelrecht Bücherwürmer gezüchtet habe und stets ein gutes Händchen für 
gute Bücher hatte. Wenn es dann mal erforderlich war, zeigte sie auch eine eiserne Hand. Die Schulleitung 
hatte stets einen guten Kontakt zur Bücherei und überreichte ein Wellness-Geschenk.  
Frau Luff dankte allen für die freundlichen Worte und Geschenke und das gute Miteinander mit ihrer 
Kollegin Ines Schaffner. Ihr war es stets eine angenehme Freude, in die Bücherei zu gehen und mit den 
Schülern und Besuchern über Bücher zu fachsimpeln. Sie freue sich nun mit ihrem Mann Gerhard auf den 
gemeinsamen Ruhestand. Letztlich stellte sie mit Frau Monika Gabler aus Heidenheim ihre Nachfolgerin 
noch vor. 
Foto von links: Nachfolgerin Monika Gabler, 1. Bgm. Susanne Feller, Ines Schaffner, Irene Luff, Rektor 
Wolfgang Frank vor Frau Luffs Lieblingsregal mit Kinderbüchern. 
    

 
Text und Foto: Franz Hoffmann 

Großzügige Spende der Zahnarztpraxis 
Dres. Neumann 

 
Eine Summe von mehr als 800 € spendete die Zahnarztpraxis 
Dres. Neumann aus Heidenheim am Hahnenkamm dem ein-
heimischen „Talkindergarten“. Das ganze Jahr über sammelt 
die Praxis die Erlöse des gespendeten Zahngoldes, welche 
nun den Kindern zu Gute kommen. Viele Wünsche konnten 
damit in Erfüllung gehen! 

Nochmals ein herzliches Dankeschön! 

Abstellen von LKW in Wohngebieten nicht gestattet 
 

Es wird nochmals ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Abstellen von LKW in reinen und allgemeinen 
Wohngebieten laut § 12 der Straßenverkehrsordnung nicht gestattet ist.  
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Bekanntmachung 
 
Der Marktgemeinderat Heidenheim hat in der Sitzung am 05.09.2018 beschlossen, den auf den Grund-
stücken Fl.-Nr. 249 bis 252 der Gemarkung Hechlingen a. See bestehenden rechtskräftigen Bebau-
ungsplan „Enhofenstraße“ zu ändern. Der Geltungsbereich ist aus nachfolgendem Lageplan ersicht-
lich, der Bestandteil der Bekanntmachung ist. 
Mit der 1. Änderung ist vorgesehen das auf dem Grundstück Fl.-Nr. 249 bestehende Baufenster für ein Büro- 
und Wohngebäude von der südöstlichen an die nordöstliche Grundstücksecke zu verschieben. Für das Büro- 
und Wohngebäude innerhalb des Baufensters soll neben einem Satteldach auch ein Walmdach zugelassen 
werden. Umweltbelange werden durch die 1. Änderung nicht berührt.  
Nach § 3 Abs. 1 BauGB ist die Öffentlichkeit möglichst frühzeitig über die Planungen öffentlich zu unterrich-
ten und ihr Gelegenheit zur Erörterung und Äußerung zu geben. 
Hiermit wird bekannt gemacht, dass die Bürgerbeteiligung im Rahmen der öffentlichen Auslegung durchge-
führt wird. Dazu liegt der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplans  „Enhofenstraße“ mit der Begrün-
dung öffentlich aus.  
Die Auslegung erfolgt vom  

20.09.2018 – 22.10.2018 
 
in den Geschäftsräumen der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm, Zimmer 14, in 91719 Heidenheim, 
Ringstraße 12. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich während der Dienstzeiten, Montag - Freitag 
von 08.00 - 12.00 Uhr und zusätzlich Donnerstag von 13.00 - 17.30 Uhr über die Planung informieren. Die 
Bürger haben die Möglichkeit zur Erörterung und Äußerung.  
 
gez. Susanne Feller, 1. Bürgermeisterin 
 

         -  Lageplan Geltungsbereich -  
 

 
Haus des Gastes 

 
 
Das Haus des Gastes in Hechlingen a. See ist 
noch bis einschließlich 17. Oktober 2018 für die 
Gäste geöffnet. 

Jagdrevierbegang 
 

Für alle Interessierten findet ein ca. 2-stündiger Jagd-
revierbegang mit Vertretern des Amts für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten statt, an dem auch die 
Bürgermeisterin teilnimmt. 
 
Wir treffen uns am Dienstag, 09. Oktober 2018 um  
16:00 Uhr an der VGem Hahnenkamm in Heidenheim.  
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Landfrauen Heidenheim 
 

Herzliche Einladung ergeht zur Fahrt der Landfrauen Heidenheim am Freitag, 02. November 2018. Folgen-
des Programm ist vorgesehen: 
09:00 - 10:30 Uhr Lebkuchenmanufaktur Rosner in Waldsassen 
11:30 - 13:30 Uhr Straußenfarm Franz in Püchersreuth mit anschließendem Mittagessen  
14:30 - 16:30 Uhr Gewürzfabrik Biller in Schnaittenbach 
17:30 - 19:30 Uhr Heidelbeerhof Mulzer in Schwandorf mit anschließendem Abendessen 
 
Der Fahrpreis pro Person liegt bei 35,00 € und ist bei der Anmeldung bei Frau Gertraud Wittmann, 
Tel. 09833/894, zu entrichten. 
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Oktoberfest!! 
 

  
Warum nach München fahren?! 
Heuer holen wir uns das Oktoberfest 
nach Heidenheim in die Alte Turnhalle. 
 
Am 20. Oktober 2018 um 20:00 Uhr 
geht‘s los. 
 
Für Speisen und Getränke ist bestens 
gesorgt. 
                                             O`zapft is! 
 
 
gez. Fassbierclub 
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Kloster Heidenheim informiert  - Wir wandern auf dem Walburgaweg 
 

Am Kloster Heidenheim soll ein neuer Walburga-Pilger- und Erlebnisweg errichtet werden. Zwölf rund um 
das Kloster künstlerisch ausgestaltete Stationen vermitteln symbolhaft zum Leben und Wirken der 
Heidenheimer Gründungsäbtissin, eine der bedeutendsten Volksheiligen Europas. Ansetzend an den 
Lebenserfahrungen der hl. Walburga will der Weg den Blick auf das eigene Leben lenken und schärfen. Er 
will anregen, Fragen zu stellen, und will somit Inspirationsquelle für eigenes, neues Leben sein. Zugleich 
soll die hl. Walburga als ursprüngliche Identifikationsfigur Heidenheims wieder in das öffentliche Bewusst-
sein gerückt und damit die Bekanntheit ihrer Gründung  - Kloster Heidenheim - erhöht werden. 
 
Dieser Walburgaweg ist ein wesentlicher Bestandteil unseres Gesamtkonzeptes und weil er uns so wichtig 
ist, laden wir Sie zu einer Informationsveranstaltung zum Walburgaweg recht herzlich ein. 
 
Wann:  07.10.2018 – Beginn 14:00 Uhr 
Wo:   Wir treffen uns im Kloster Heidenheim – Kapellensaal 
Ablauf:  14:05 – 14:30 Uhr Vorstellung Walburgaweg (Präsentation) 
  14:30 – 16:00 Uhr Wanderung auf dem Walburgaweg 
Wir empfehlen: Wanderschuhe und Wanderkleidung 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Reinhold Seefried 
Geschäftsführer Klosterbetriebe Heidenheim 
 

Heimatverein Heidenheim 

 

Auch in diesem Jahr führte die Sparte Obst- und  
Gartenbau des Heimatvereins Heidenheim einen 
Kinderwettbewerb durch.  
 
Spartenleiterin Elisabeth Kröppel hatte hierzu im 
Frühjahr im Kindergarten und an der Schule an  
37 Kinder entsprechend Sonnenblumensamen 
verteilt. Ausgesät und den heißen Sommer über 
kräftig gegossen konnte sich nun das Ergebnis 
sehen lassen. Leider kamen zur Prämierung ins 
Hahnenkamm-Café nur fünf Kinder mit ihren 
großen Blüten. Vorstand Erwin Härtfelder dankte 
vor allem seiner Spartenleiterin, dass sie sich wie-
der für die Kinder engagiert hatte, bedauerte aber, 
dass nicht mehr zur Prämierung kamen, was ver-
mutlich am Vergessen des Termins liegen könnte.  
 
Das Kriterium des Wettbewerbes war, wer kann 
im Umfang die größte Sonnenblumenblüte aufwei-
sen? Beim vermessen der Blüten nahm es Elisa-
beth Kröppel sehr genau. Der erste Platz ging an die Geschwister Daniel und Alina Obel, deren Blüte 
einen Umfang von 135 cm hatte. Platz 2 holte sich Valentin Wüst mit einen Umfang von 132 cm und auf 
Platz 3 landeten Emma Moshammer und Lina Wüst mit 111 cm Blütenumfang. Als Preise gab es 
Gutscheine fürs Kino, Pizza und Tretboot fahren und als angekündigte Überraschung obendrein noch ein 
Eis.  
 
Elisabeth Kröppel gab zudem noch bekannt, dass es auch 2019 wieder einen Kinderwettbewerb geben 
werde.  
 
 

Text und Foto: Franz Hoffmann 



Was ist los im Oktober   
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02.10.18 19:30 FFW Hechlingen a. See Schafkopfrennen mit Kirchweihauftakt 

03.10.18 06:00-11:00 Fischereiverein Hahnenkamm Raubfischangeln alle Gewässer 

05.10.18 17:00-20:30 BRK Weißenburg-Gunzenhausen 
Blutspendetermin in Heidenheim, Alte 
Turnhalle  

05.-08.10.18   Markt Heidenheim Kirchweih Hechlingen a. See 

06.10.18 09:00-12:00 VHS Heidenheim Kurs Smovey Sanft 

07.10.18 18:00 
Liebenzeller Gemeinschaft 
Heidenheim 

Gottesdienst mit Abendmahl 

07.10.18 14:00 Kloster Heidenheim Wandern auf dem Walburgaweg 

10.10.18 19:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Liturgisches Abendgebet im Münster 

10.10.18 19:30 Markt Heidenheim Gemeinderatssitzung 

13.10.18 09:00-12:00 VHS Heidenheim Kurs Qi Gong - Entspannt ins Wochenende 

13.10.18 11:00/17:00 Fischereiverein Hahnenkamm Fischgrillen im Fischerheim 

13./14.10.18   Freundeskreis Kloster Heidenheim Fahrt nach Walberberg 

14.10.18   Landfrauen Heidenheim Sonntagsfahrt 

14.10.18 18:00 
Liebenzeller Gemeinschaft  
Heidenheim 

Gottesdienst in Wolfsbronn 

14.10.18 19:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Konzert mit Blechreiz im Münster 

16.10.18 19:00-21:00 VHS Heidenheim Kurs Heidenheimer Handarbeitskreis 

20.10.18 19:30 Faßbierclub Heidenheim Oktoberfest in der Alten Turnhalle 

21.10.18 14:00 
Liebenzeller Gemeinschaft 
Heidenheim 

Gottesdienst mit Kaffee/Kuchen und 
Kinderprogramm 

26.-29.10.18   Markt Heidenheim Kirchweih Hohentrüdingen 

27.10.18 10:00-11:30 VHS Heidenheim Gitarre - Schnupperunterricht 

27.10.18 19:00 
Veteranen- und Soldatenverein 
Heidenheim 

Kameradschaftsabend, Gasthaus 
"Zur Rose" 

28.10.18 10:00 
Liebenzeller Gemeinschaft 
Heidenheim 

Brunch & Puppentheater 

31.10.18 19:30 Kriegerverein Degersheim Weinfest im ehemaligen Schulhaus 

VHS Heidenheim 
 

Herzliche Einladung ergeht zu nachstehenden Kursen der VHS Heidenheim im Oktober 2018 in den Kloster-
räumen in Heidenheim: 
Kurs Smovey Sanft mit Angela Krüger am Samstag, 06.10.2018 von 09:00 - 12:00 Uhr, Kursgebühr 
19,50 €, ermäßigt 15,00 €. 
Kurs Qi Gong - Entspannt ins Wochenende mit Angela Krüger am Samstag, 13.10.2018 von 09:00 -  
12:00 Uhr, Kursgebühr 19,50 €, ermäßigt 15,00 €. 
Kurs Heidenheimer Handarbeitskreis mit Susanne März von Dienstag, 16.10. - 11.12.2018 jeweils von 
19:00 - 21:00 Uhr. Kursgebühr 2,00 € pro Termin. 
Kurs Gitarre - Schnupperunterricht mit Joseph Ohmann am Samstag, 27.10.2018 von 
10:00 - 11:30 Uhr. Kursgebühr 11,70 €, ermäßigt 9,00 €. 
Anmeldungen nehmen Frau Angelika Jant, Tel. 09833/255 und Frau Petra Schroth, 
Tel. 09833/282, entgegen. 



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
um die Termine für die Veranstaltungen 2019 rechtzeitig festzulegen, bitte ich alle Vorstände oder 
Vertreter der Vereine und Institutionen zu einer Besprechung ins Rathaus.  
Termin: Am 23. Oktober 2018 um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Westheim. 
Hier können die Termine abgestimmt werden, um Überschneidungen zu vermeiden. Ich lade Sie 
herzlich zu dieser Besprechung ein, damit für das Jahr 2019 geplant werden kann. Auch soll wie-
der ein Kalender für das Jahr 2019 erstellt werden.  
 
Spielplatz Ostheim 
In den letzten Wochen und Monaten wurde am Spielplatz in Ostheim immer wieder "randaliert". 
Das Sonnensegel wird ständig abgerissen und um den Turm bzw. die Hängebrücke gewickelt. Es 
liegen Scherben und Flaschen alkoholischer Getränke im Wartehäuschen und auf dem Spielplatz. 
Überall werden Äste von den Bäumen gerissen und auf dem Spielplatz verteilt.  
Ich bitte alle, unseren Spielplatz in Ordnung zu halten, damit die kleineren weiterhin den Spiel-
platz genießen können! 
Sollten Beobachtungen gemacht werden, bitte ich Sie, mir dies mitzuteilen, damit die Verantwortli-
chen zur Rechenschaft gezogen werden können. 
 
 
 

Am Sonntag, 14. Oktober 2018 finden die Landtags- und Bezirkswahlen in Bayern statt. Ich bitte 
Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und gehen Sie 
am 14. Oktober 2018 zur Wahl. Wahrrecht ist auch Wahlpflicht.  
 
Die Wahllokale sind: 
 Westheim    Rathaus - Sitzungssaal 
 Ostheim   Gemeinschaftsraum im alten Schulhaus, Schäfgasse 2 
 Hüssingen    Evangelisches Gemeindehaus 
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1. Bürgermeister 

Termine  Zeit Veranstaltung Ort 

07.10.2018 14:00 Uhr Baby– und Kinderbasar Mehrzweckhalle 
Westheim 

09.10.2018 19:00 Uhr  Gymnastik und Step Aerobic Mehrzweckhalle 
Westheim 

23.10.2018 19:30 Uhr Terminbesprechung für 2019 Sitzungssaal Rathaus 
Westheim 

27.10.2018  Schützenball des SV Rechenberg  Sportheim Ostheim 

30.10.2018 09:30 Uhr Trittsicher in Ostheim Gemeinschaftsraum 
Tagespflege  

Die nächste Gemeinderatssitzung  
findet am 16.10.2018 um 20:00 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus Westheim statt. 
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Trittsicher in Ostheim 
 

Am 30. Oktober 2018 um 9:30 Uhr beginnt der neue Kurs Trittsicher. Frau Rudolf wird den Kurs wieder 
leiten. Dieses Mal treffen wir uns im Gemeinschaftsraum der Tagespflege. Es wäre schön, wenn frühere 
Teilnehmer kommen und neue dazu kommen. Bitte alle kurz Bescheid geben bei Elfriede Münderlein, 
Tel. 09833/803.  

Dorffest in Hüssingen 
 

Traditionell begann das Hüssinger Dorffest mit dem 
Festgottesdienst, begleitet vom Posaunenchor und der 
Singgemeinschaft. Auch unsere Jüngsten beteiligten sich 
mit einer Einlage am Gottesdienst. 
Bei schönstem Wetter und Musik vom Posaunenchor 
kamen zahlreiche Besucher aus Nah und Fern. In der 
Bastelecke gab´s für die Kinder ein Kunstwerk aus Holz 
und Draht. 
Der warme Sommerabend klang mit Stimmungsmusik und 
Unterhaltung mit „Lippi“ aus. 

    

Deponie Ostheim für Bauschutt und Erdaushub 
 

Öffnungszeiten: 07. April - 31. Oktober 2018  
jeweils Samstag von 09:00 - 11:00 Uhr  

oder nach Vereinbarung mit Herrn Adolf Heydel unter Tel. 09833/1458. 



Gemeindebesuch von MdL Manuel Westphal 
 

Beim Gemeindebesuch des Landtagsabgeordneten Manuel Westphal 
informierte er sich in Westheim zusammen mit seiner Sekretärin  
Claudia Wagner und Merkendorfs Bürgermeister Hans Popp über den 
Kindergarten und die Firma Schmidt Sandstrahltechnik GmbH. Nach 
der Begrüßung durch Bürgermeister Helmut Schindler am Rathaus 
begab sich die Delegation zusammen mit einigen Gemeinderäten zum 
Kindergarten. Da dieser mit 2 Gruppen, 25 und 10 Kindern plus einer 
Krippengruppe mit 12 Kindern, räumlich eingeengt ist, steht eine Erwei-
terung an. Es soll die Lücke zwischen Kindergarten und einer bestehen-
den Garage bebaut werden. Die geplante Erweiterung soll einen Mehr-
zweckraum und Räume für die Kindergartenleitung, sowie Abstellräume 
enthalten. Vorplanungen wurden bereits getätigt. Schindler wollte der 
Delegation zeigen, dass hier die erforderlichen Staatsgelder sinnvoll angelegt werden. Der Besuch fiel gerade 
in die Abholzeit der Kinder. Der Abgeordnete konnte mit einigen Kindern sprechen und von den Erzieherinnen 
aktuelle Informationen erhalten. Nach der Besichtigung aller Räumlichkeiten ging es zu Fuß zur Firma 
Schmidt in die Oberdorfstraße. Neben einem neu renovierten zweistöckigen Wohnhaus führt eine leicht  
steigende Hofeinfahrt zur Produktionsstätte, die seit Jahrzehnten Familiensitz der Schmidt‘s ist. Nach dem 
Öffnen eines großen Rolltores wurden die Gäste von der Familie Schmidt herzlich empfangen. Da es bereits 
später Nachmittag war, gab es zur Information über die Familien- und Firmengeschichte Kaffee und Zwetsch-
genkrapfen. Der Firmenchef Karl Schmidt brachte seine Daten voller Elan vor. Mehrere Generationen waren 
auf dem Anwesen Maurer und Kleinlandwirte. Da er sich für diese Berufe nicht begeistern konnte, lernte Karl 

Schmidt Elektriker. Bei mehreren Firmen war er in der Produktion und im 
Verkauf sehr erfolgreich. Er sah aber an den dort erzeugten Produkten, 
dass Verbesserungen gemacht werden könnten, die er nicht verwirkli-
chen konnte. Er beschloss, mit seiner Ehefrau es eigenständig zu 
probieren. Die Gründung der Firma erfolgte im April 1991. Die landwirt-
schaftlichen Stallungen wurden nach und nach zu Büro und Werkstatt 
umgebaut. Im Jahr 2000 wurde im Garten eine Lagerhalle mit Strahl-
raum für Vorführungen gebaut. Die Firma machte eine rasante Entwick-
lung. Die Spitzenqualität der Sandstrahlgeräte sind für den täglichen 
harten Einsatz auf Baustellen konzipiert. Die Technik ist ebenso robust 
wie ausgereift und leicht bedienbar für effektives wirtschaftliches 
arbeiten. Mit den passenden Granulaten, Düsentypen und weiterem 
Zubehör erzielt man perfekte Oberflächen. Karl Schmidt hat sich durch 

zahlreiche Eigenentwicklungen und Modifizierungen einen technischen Vorsprung erarbeitet. Daher zählt die 
Schmidt Sandstrahltechnik zu den führenden Herstellern in Europa. Sie ist in der Gebäudereinigung und 
Denkmalpflege nicht mehr wegzudenken. Berühmteste Baudenkmäler in Deutschland und Europa wurden mit 
Schmidt-Geräten gereinigt (z. B. Ulmer Münster, Kölner Dom, Schloss Neuschwanstein). Zum Kundenkreis 
zählen namhafte Firmen. Da die Firma an ihre räumlichen Grenzen geraten und in der jetzigen Hofstelle 
keine Erweiterung mehr möglich ist, kam der Wunsch des Sohnes Thomas (Master im Maschinenbau), der im 
November 2014 in die Firma mit einstieg und seit 2017 Mit-Geschäftsführer ist, einen Neubau im Westheimer 
Gewerbegebiet zu errichten. Im Familienbetrieb sind außer den beiden Geschäftsführern die Ehefrau Monika, 
die Tochter Katja, beide im Büro, ein Mitarbeiter im Verkauf und Beratung, zwei Außendienst-Mitarbeiter, ein 
Mitarbeiter bei der Strahlanlage-Montage und drei Mini-Jobler tätig. Der Landtagsabgeordnete Manuel West-
phal und der Bürgermeister aus Merkendorf staunten sehr, als sie von dieser rasanten Entwicklung der Firma 
hörten. Hans Popp meinte dazu: „Seit er mit Manuel unterwegs ist, ist er immer wieder überrascht, welch gute 
Firmen wir im Landkreis haben“. Die Besucher durften noch die gesamten Räumlichkeiten einsehen. Der  
Seniorchef nimmt sich am Wochenende die Zeit, zusammen mit seiner Frau auf seiner Harley-Davidson zu 
cruisen. Auch seine Opa-Freuden mit seinem Enkel Edwin sollen nicht zu kurz kommen. Ein Dankeschön für 
die freundliche Aufnahme im Betrieb gab es von der Delegation. 
Beim Rückweg zum Rathaus sprach der Bürgermeister den Landtagsabgeordneten auf die unerträgliche 
Belastung des Verkehrs auf der Ortsdurchfahrt an. Für den Besuch und deren Hilfe bei besonderen Anliegen 
bedankte sich der Bürgermeister bei Manuel Westphal, Hans Popp und Claudia Wagner. 

Text und Fotos: Heinz Schwarzländer 
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Pflanzbeete Ortsdurchfahrt Westheim 

Wochenlang haben die Frühlings-Blumen das Westheimer Dorf geschmückt. Die 
über 3000 Blumenzwiebeln, die im Herbst in die Beete an der Ortsdurchfahrt 
gesteckt wurden, haben ihre Pracht bei ständigen Sonnenschein entfaltet.  Der 
Obst- und Gartenbauverein hat die Pflanzung mit den Kindern von Westheim in die 
neu angelegten Straßen-Randbeete durchgeführt. Jedoch gab es auch Überra-
schungen. Im Winter waren die Beete mit Straßenschnee zu geräumt, sodass man-
cher Autofahrer beim kurzfristigen seitlichen parken in die Beete fuhr, was den Blu-
menzwiebeln in einigen Beeten nicht gut bekam. Für eine neue Anpflanzung, die im 
Herbst zusammen mit dem Amt für Ländliche Entwicklung durchgeführt wird, wäre 
natürlich schön, angenehmer und gesünder, wenn vor allem der Schwerlastverkehr 
baldmöglichst aus dem Ort gebracht werden könnte. Die Westheimer, vor allem die 
zahlreichen Anwohner der Durchgangsstraße wären dankbar, wenn dies bald geschehen würde, zumal 
momentan der Umleitungsverkehr der B 2 zusätzlich die B 466 belastet. 

Text und Foto: Heinz Schwarzländer 

Verabschiedung Pfarrersehepaar Spitzenpfeil 
 

Nach 13 Jahren verlässt das Pfarrersehepaar Sandra und Helmut 
Spitzenpfeil die Kirchengemeinde Westheim, Hohentrüdingen, 
Ostheim. Mit einem gemeinsamen Gottesdienst im Freien hinter 
der Kirche zusammen mit den Posaunenchören und den Singchö-
ren der drei Orte, sowie einer anschließenden Festversammlung 
wurden die Geistlichen mit viel Ehre verabschiedet. In ihrem letz-
ten Gottesdienst ließen sie Erinnerungen von diesen 13 Jahren in 
Westheim und Hohentrüdingen und 6 Jahre in Ostheim mit einflie-
ßen. Sie erinnerten an Gelungenes und Nichtgelungenes, aber 
immer mit Gott. Der Pfarrer zeigte seine Ledertasche, in der er 
seine wichtigsten Arbeitsunterlagen bereits 30 Jahre immer an 
seiner Seite hat. Dazu meinte er, dass jeder Christ und Christin 
auch eine Tasche bei sich hat, mit allem was man zum Glauben 
braucht, nur nicht sichtbar.  
Nach der Predigt legten beide ihren Talar ab und Dekanin Annette Kuhn beendete den Gottesdienst. Einen 
herzlichen Dank sprach sie beiden für ihre Tätigkeiten im Dekanat und in der Kirchengemeinde aus. Für die 
neue Berufung nach Obermögersheim wünscht sie ihnen alles Gute und segnete die Pfarrfamilie. Die Po-
saunenchöre bereicherten die Veranstaltung musikalisch. Die Koordination der anschließenden Dankes-
worte hatte Annette Roth. So sprach Bürgermeister Helmut Schindler von der Bescheidenheit der Pfarrers-
leut. Die Bürger waren geborgen, schätzten die Beständigkeit und fühlten sich in Sicherheit. Gerhard 
Neumeyer dankte für die Gemeinde Heidenheim (Ortsteil Hohentrüdingen) und wünschte dem Pfarrersehe-
paar, dass sie die Herzen der Obermögersheimer so erobern wie sie unsere erobert haben. Die Vertrau-
ensfrau Annette Roth des Westheimer Kirchenvorstandes brachte die Erinnerungen an die Zeit des Wir-
kens der Pfarrersleute im Dialog mit einzelnen Gruppenangehörigen auf spaßige Art vor. Von Beginn an 
war der Pfarrer mit seiner Zugposaune im Posaunenchor aktiv. Am 26.02.2010 wurde er zum Obmann des 
Westheimer Posaunenchors gewählt. Viele Einrichtungen haben von ihren Handschriften etwas abbekom-
men. Neues probieren, ob in der Predigt, bei den Konfirmanden, einen Segnungsgottesdienst bei den Kin-
dern und vieles mehr. Am Herzen lag dem Pfarrer der regelmäßige Gemeindebrief, der nun seit 2015 farbig 
erscheint. Die Gottesdienste bunt gestalten, unter anderen durch Einbeziehung der Chöre, war beider An-
liegen. Auch im Frauenkreis wurden mit einem Team Programme ausgearbeitet, die ansprechen. Nachdem 
Annette Roth mit den zahlreichen Gruppenvertretern gezeigt hat, wieviel Feuer die Spitzenpfeils entfacht 
haben, sprach sie noch die durchgeführten Baumaßnahmen an. Die Antwort der Pfarrers auf die vielen po-
sitiven Aufzählungen: „Danke für die 13 Jahre Gemeinsamkeit und der Wunsch an die Kirchengemeinden, 
in der Vakanzzeit zusammenzuhalten. Sie seien gerührt und traurig über den Abschied, aber auch ge-
spannt auf das Neue“. Ein Dank ging an alle Helfer, die zu dieser Feier beigetragen haben. 
 

Text und Foto: Heinz Schwarzländer 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
am Sonntag, 14. Oktober 2018 finden die Landtags- und Bezirkswahlen in Bayern statt. Jeder 
Wähler und jede Wählerin hat sowohl für die Landtags- als auch für die Bezirkswahl zwei Stimmen. 
 
Der Wahlraum ist am Sonntag, 14. Oktober 2018 von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet und befindet sich   

in der Mehrzweckhalle, Spielberger Straße 32, 91728 Gnotzheim. 

 
Das aktive Wahlrecht ist genau geregelt. Ich weise jedoch darauf hin, dass ohne Eintragung in das Wähler-
verzeichnis kein Stimmrecht ausgeübt werden darf. Sollten Sie bis 23.09.2018 keine Wahlbenachrichtigung 
erhalten haben, setzen Sie sich bitte umgehend mit Frau Krach von der VGem. Hahnenkamm, 
Tel. 09833/9813-30, in Verbindung.  
Falls Sie am Wahltag verhindert sind, haben Sie die Möglichkeit der Briefwahl. Die Briefwahlunterlagen 
müssen bei der VGem Hahnenkamm, Frau Krach, entweder mit dem unterschriebenen Wahlscheinantrag 
oder persönlich, während der Geschäftszeiten, beantragt werden. Die Beantragung der Briefwahl ist bis 
Freitag, 12.10.2018, 15:00 Uhr möglich.  
 
Ich bitte Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und 
gehen Sie am 14. Oktober 2018 zur Wahl. Ich glaube, es ist bei dieser Wahl besonders wichtig, eine 
hohe Wahlbeteiligung zu erzielen! 
 
 
Die Marktgemeinde Gnotzheim feiert vom 19. bis 22. Oktober 2018 ihre Kirchweih.  
 
Der Kirchweihgottesdienst findet am Sonntag, 21. Oktober 2018 um 09:00 Uhr in unserer St. Michaels-
Kirche statt. Der Schaustellerbetrieb Meisel stellt dieses Jahr wiederum seine Schaustellergeschäfte, 
Kinderkarussell, Loswagen, Spickerwerfen, Schießwagen, Süß- und Spielwaren am Schul- und Sportzent-
rum, auf dem Vorplatz zwischen Schule und Sportplatz, auf.  
In den Gaststätten unserer Marktgemeinde ist für Speisen und Getränke bestens gesorgt. 
 
Die FFW Spielberg lädt am Freitag, 19. Oktober 2018 ab 11:00 Uhr zum Kirchweihbetrieb ins Dorfhaus in 
Spielberg alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sehr herzlich ein. 
 
Am Sonntag, 21. Oktober 2018 stehen im Gasthof Gentner von 10:00 – 17:00 Uhr Tür und Tor von Sud-
haus und Scheune sowie der Innenhof den interessierten Besuchern des Herbstmarktes offen. 
Die schöne Tradition des Kirchweihmarktes, als Herbstmarkt mit mehr als 30 Anbietern von 
„Handwerkskunst und Köstlichkeiten“, hat sich in der Region einen sehr guten Namen erarbeitet.  Wie in der 
Gestaltung der Gebäude, dem Angebot in den Gaststuben setzen wir auch bei der Auswahl der Marktanbie-
ter auf Qualität. Leckere Köstlichkeiten – Schokoladen, Brot oder Marmeladen und Gebranntes, sind  
genauso zu finden wie hochwertiger Schmuck. Das abwechslungsreiche Angebot von Papier über Genäh-
tes, Gedrechseltes, Gemaltes, Getöpfertes, Gebundenes, Gefilztes usw. wird durch den Benefiz-
Bücherflohmarkt von „Zonta Fränkisches Seenland“ wunderbar abgerundet. Das Kuchenbuffet mit 
Kaffee wird von Zonta organisiert und der Erlös kommt einem guten sozialen Zweck im Landkreis 
Weißenburg - Gunzenhausen zu Gute.  
 
Alle Kirchweihgänger heiße ich aufs Herzlichste willkommen. Feiern Sie gemeinsam mit unseren Bürgerin-
nen und Bürgern die diesjährige Kirchweih und erleben Sie fröhliche Kirchweihtage! 

 
Ihr 

 
     Josef Weiß 

1. Bürgermeister 
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Nächste Gemeinderatssitzung 
 

Am Donnerstag, 11.10.2018 um 19:30 Uhr findet im Benefiziatenhaus voraussichtlich unsere nächste 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 

Änderung der Anlieferungszeiten für Grüngut 
 

Ab sofort ist unsere Grüngutsammelstelle auf der Erdaushub- und Inertabfalldeponie wegen 
Einbruch der Dunkelheit mittwochs zwischen 17:00 Uhr und 18:00 Uhr geöffnet. 

Sondermüll-Aktionstag am Freitag, 26.10.2018 
 

Der Sondermüll-Aktionstag des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen findet in Gnotzheim am Freitag, 
26.10.2018 zwischen 15:00 – 16:00 Uhr auf dem Parkplatz an der Astrid-Lindgren-Schule statt. 

Vollzug der Verordnung des Marktes Gnotzheim für die Reinhaltungs-,  
Reinigungs- und Sicherungspflicht auf den öffentlichen Straßen 

 
Aus gegebenem Anlass weise ich auf unsere Satzung hin. Es muss leider festgestellt werden, dass immer 
weniger Bürger bereit sind, ihre Reinigungspflicht zu erfüllen. Nach unserer Gemeindesatzung haben die 
Grundstückseigentümer der Reinigungs- und Sicherungspflicht entlang ihres Anwesens entsprechend der 
oben genannten Verordnung nachzukommen. Aufgrund dieser Verordnung sind die Geh- und Radwege 
und die Fahrbahnen, insbesondere jeden Samstag, zu kehren und der Kehricht, Schlamm und sonstiger 
Unrat zu entfernen. 
Ich bitte Sie um Beachtung und Erfüllung Ihrer Reinigungspflicht!  

Oktober 
02.10.2018 20:00 IC-CG Weinfest Crashclub Halle 

05.10.2018 15:00 Obst- & Gartenbauverein Herbstaktion für Kinder Gnotzheim 

06.10.2018 18:00 FFW Spielberg Übung Feuerwehrhaus Spielberg 

10.10.2018 09:00 Karin Maximowitz Trittsicher-Kurs Benefiziatenhaus 

11.10.2018 19:30 Frauenbund Bezirkstag Großlellenfeld 

11.10 bis 
13.10.2018 

  Schützenverein Kirchweihschießen Schützenhaus 

14.10.2018 18:30 Frauenbund 
Oktoberrosenkranz mit 

Lichterprozession 
Gnotzheim 

19.10.2018 11:00 FFW Spielberg Kirchweihbetrieb Gemeindehaus Spielberg 

19.10. bis 
22.10.2018 

  Marktgemeinde Kirchweihbetrieb Gnotzheim 

19.10. bis 
22.10.2018 

  DJK Kirchweihbetrieb Sportheim 

22.10.2018 13:30 DJK Siebenkampf Sportheim/Sportplatz 

27.10.2018 09:00 DJK Jugend Altpapiersammlung Gnotzheim 
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Gemeindebesuch in Gnotzheim 
 

Die nach Einwohnern kleinste Gemeinde im Landkreis Wei-
ßenburg-Gunzenhausen ist der Markt Gnotzheim. Auch hier 
war der Landtagsabgeordnete Manuel Westphal zu Gast, 
um sich bei Bürgermeister Josef Weiß über aktuelle 
Themen der Gemeinde zu informieren.  
Fast alle Mitglieder des Gemeinderates waren beim Besuch 
des Abgeordneten in Gnotzheim dabei. Bürgermeister Josef 
Weiß stellte die Marktgemeinde kurz vor und erläuterte 
einige aktuelle kommunale Anliegen. „Ein Thema, das uns 
in Gnotzheim sehr beschäftigt, ist eine mögliche Fußgän-
gerquerung über die B466. Die Bundesstraße, die direkt 
durch den Ort führt, ist sehr stark befahren und stellt gerade 
auch für unsere Kinder auf dem Schulweg ein hohes Risiko 
dar. Ich hoffe hier auf die Unterstützung bei Gesprächen mit 
dem Staatlichen Bauamt“, erklärte Bürgermeister Weiß. 
Westphal sicherte den anwesenden Vertretern der Marktgemeinde zu, dass er erneut das Gespräch mit 
dem Staatlichen Bauamt suchen werde und einen Vor-Ort-Termin anregen wird. „Dabei ist aber wichtig, 
dass sich die Gnotzheimer auf Varianten festlegen, die sie dann auch tatsächlich akzeptieren könnten. So 
können wir dann geschlossen gegenüber dem Staatlichen Bauamt auftreten und eine Variante für den 

Fußgängerüberweg fordern, der anschließend 
auch effektiv genutzt werden kann“, verdeutlichte 
Westphal. Auch das alte Schulhaus konnte 
während des Gesprächs thematisiert werden. Die 
Marktgemeinde ist derzeit in Planung, was mit 
dem sanierungsbedürftigen Gebäude in Zukunft 
geschehen soll. Die Gemeinde würde das Gebäu-
de durchaus auch verkaufen, was sich aber 
schwierig gestaltet. Einen Abriss lehnt das 
Landesamt für Denkmalpflege derzeit ab, da das 
Gebäude erhaltungswürdig sei. Der Bürgermeister 
steht bereits in engem Kontakt mit dem Landes-
amt und hofft auch hier auf Unterstützung des 
Abgeordneten. „Der Denkmalschutz ist ein wichti-
ges Thema. Auch bei der Frage um die weitere 
Nutzung des alten Schulhauses kann ein gemein-

samer Vor-Ort-Termin mit dem Landesdenkmalamt sicher weiterhelfen“, versprach der Abgeordnete. Bei 
einem Rundgang konnten dann die im Benefiziatenhaus angesprochenen Themen wie die Fußgängerque-
rung sowie das alte Schulhaus kurz besichtigt werden. Der Abgeordnete konnte sich so ein gutes Bild über 
die aktuelle Situation machen. Der Bürgermeister zeigte seinem Besuch dabei auch das neue Baugebiet 
sowie die Astrid-Lindgren-Grundschule.  
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Kirchweihschießen 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, der Schützenverein Gnotzheim – Spielberg führt auch heuer wieder in alter 

Tradition das Kirchweihschießen durch. Hierzu laden wir Euch recht herzlich ein, an diesen Tagen unsere 

Gäste zu sein. 

Buntgemischte Mannschaften, ob alt ob jung, gehen im Viererteam an die Stände. Anmeldungen nehmen 

wir vorab gerne entgegen. 

Schießtage:  Do., 11. und Fr., 12. Oktober 2018  ab  20:00 Uhr 
  Samstag, 13. Oktober 2018   18:00 bis 19:30 Uhr 
  Preisverleihung ab  20.00 Uhr  
 
gez.: Thomas Schmal, 1. Schützenmeister 
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Einladung zur 18. Kirchweih 
vom 19.10. bis 22.10.2018 

 im 

                     
Sportheim Gnotzheim 
 

 

Freitag, 19.10.2018 ab 17:00 Uhr Kirchweihbetrieb 
 
16:30 Uhr: U-13-Junioren: SG DJK Gnotzheim – SV Marienstein 
17:45 Uhr: U-17-Juniorinnen: DJK Gnotzheim – FV Obereichstätt 
19:30 Uhr: AH-Spiel: DJK Gnotzheim – TSV Unterschwaningen 
 
 
    

Samstag, 20.10.2018 ab 15:00 Uhr Kirchweihbetrieb 
 
15:00 Uhr: Frauen II: DJK Gnotzheim – TSV Eysölden (KK) 
17:00 Uhr: Frauen I: DJK Gnotzheim – SV Pfaffenhofen (BL) 
 

  ab 20:00 Uhr Stimmungsmusik 
  
 
 

Sonntag, 21.10.2018 ab 9:30 Uhr Kirchweihbetrieb 
 

ab 9:30 Uhr Frühschoppen 
Mittagstisch 
Kaffee und Kuchen 
 
13:00 Uhr: Herren II: DJK Gnotzheim – SG Unterschwaningen/Geilsheim (B-Kl.) 
15:00 Uhr: Herren I: DJK Gnotzheim – SG Unterschwaningen/Geilsheim (KK) 
 
 

 

Montag, 22.10.2018 
 

ab  9:30 Uhr Weißwurstfrühschoppen 
 

ab 13:00 Uhr „Kirchweihmontags-Siebenkampf“ 
 

 

Unsere Teams verwöhnen Sie gerne mit Speisen und Getränke. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! – 1. Förderverein Gnotzheim e. V. 

       
 



Mitteilungsblatt der Gemeinden 

Heidenheim - Westheim - Gnotzheim 
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Direktvermarktung: Weiderindfleisch aus Mariabrunn 

 
 

Wie schon in den letzten Jahren haben wir ab sofort bis 
April 2019 wieder Rindfleisch zu verkaufen. 
Sie können von uns 5 kg bzw. 10 kg Pakete kaufen. 
Jedes Paket enthält Rouladen, Steaks, Braten, Hackfleisch 
und Suppenfleisch. Knochen sind grundsätzlich keine dabei. 
Der Preis pro kg beträgt 10,50 €. Bei Rinderlende Preis auf 
Anfrage. 
 
Wenn Sie nähere Informationen wünschen, können Sie uns 
gerne anrufen. Alle Tiere, die wir Schlachten, sind bei uns 
geboren und aufgewachsen. Sie verbringen den ganzen 
Sommer auf der Weide; im Winter sind sie im Freilaufstall mit 
Laufhof. Näheres unter www.rebelein-mariabrunn.de.  
 

 
Sollten Sie jetzt Interesse bekommen haben, freuen wir uns über Ihre Bestellung. 

 
Rainer und Claudia Rebelein, Tel. 09833/5481 


